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Beispiel-Stundenplan Veranstalter

Informationen und Anmeldung zur FerienAkademie

... GRÜNDEN und WACHSEN

FerienAkademie
Universität Regensburg
26. bis 31. März 2012

Existenzgründung und 
Unternehmensnachfolge

In Kooperation mit 

Projekt „Pro Gründergeist“

Laura Hlawatsch
Hans Lindner Stiftung
Bahnhofstraße 29
94424 Arnstorf
Tel. +49 (0)8723/20-37 47
Laura.Hlawatsch@Lindner-Group.com

Beteiligte Hochschulen



Gründungsmanagement/
Businessplanerstellung

Erfahrungsorientierter Workshop
- Unternehmerpersönlichkeit
- Kommunikation

Unternehmenssimulation am PC
- Businessplan-Erstellung
- Strategiefindung
- Simulation mehrerer Spielperioden

- Arbeitsrecht für Gründer

- Erbrecht & Erbschaftssteuer

- Gewerbliche Schutzrechte

- Öffentliche Finanzierungshilfen

- Mediation & Verhandlungstechniken

- Finanzierungsformen & Kreditgespräch

- Finanzplanung

- Versicherungen für Gründer

- Öffentlichkeitsarbeit für Gründer

- Tipps & Tricks für Gründer

- Steuerrecht für Gründer

- Elemente eines Geschäftsplanes

- Erfahrungsberichte von Unternehmensgründern  
  und -nachfolgern

Die FerienAkademie findet in Form von Anwendungs-
trainings, Expertengesprächen, Praktikervorträgen und 
Fallstudien statt. Bei der Gründungssimulation am PC 
lernen die Teilnehmer die Zusammenhänge der 
wichtigsten Einflussfaktoren für unternehmerische 
Entscheidungen spielerisch und ohne Risiko kennen.

Als Referenten stehen namhafte Experten (Rechts-
anwälte, Steuerberater, Wirtschaftsmediatoren, 
Vertreter von Banken und Behörden) aus der Praxis, 
sowie Berater von der Hans Lindner Stiftung zur 
Verfügung. Ergänzend berichten einige Gründer und 
Unternehmensnachfolger von ihren persönlichen 
Erfahrungen.

Ziele Vermittlung von betriebswirtschaftlichen 
und unternehmerischen Grundlagen, 
Managementkenntnissen und 
persönlichen Schlüsselqualifikationen.

Sensibilisierung und Motivierung 
zur Selbständigkeit und zur 
Existenzgründung.

Erweiterung praktischer und 
theoretischer Kenntnisse aus den 
Bereichen Existenzgründung, 
Existenzsicherung und 
Unternehmensnachfolge für 
Gründungsinteressierte, Gründer und 
Unternehmensnachfolger.

Heranführung von Lehrkräften an die 
Thematik Existenzgründung.

Zeitraum Montag, 26. März bis 
Samstag, 31. März 2012

Jeweils von 08.30 bis 18.00 Uhr an der 
Universität Regensburg 
Universitätsstraße 31 
93053 Regensburg

Eine Anmeldung zur FerienAkademie ist 
ab sofort bis zum 15.03.2012 möglich.  
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Teilnahme-
gebühr

Die Teilnahmegebühr beträgt 200,- EUR, 
für Studenten und Lehrer 100,- EUR.

Darin enthalten sind die Kursgebühr und 
ein Teilnehmerordner mit sämtlichen 
Unterlagen zu den Vorträgen. 

Die Kosten für Anreise, Unterkunft und 
Verpflegung sind von den Teilnehmern 
selbst zu tragen.

Die Teilnahme wird durch ein Zertifikat 
bescheinigt.

Weitere 
Ferien- 
Akademie

Auch an weiteren ostbayerischen 
Hochschulen bieten wir die 
FerienAkademie an:

Hochschule Amberg: 
5. bis 10. März 2012

Themenschwerpunkte

Ablauf

Inhalte (Auswahl)

Referenten

Die FerienAkademie wird durchgeführt von GROW, der 
Gründungsinitiative der Region Ostbayern zur 
Wachstumsförderung – einem Projekt der Hans Lindner 
Stiftung, Arnstorf. Das Ziel von GROW – bestehend aus 
einem Netzwerk der ostbayerischen Hochschulen – ist 
es, die hochschulbezogenen Gründungsaktivitäten in 
der Region zu fördern. Die Koordination von GROW 
erfolgt durch die Hans-Lindner-Stiftungsprofessur für 
Gründungsmanagement und Unternehmensnachfolge 
an der Hochschule Deggendorf.

Organisation


